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Argentinien ignoriert die Im schweizerisch-argentinischen Wirtschaftsabkommen übernommenen
Verpflichtungen, es unterbindet selbst den Transfer der Erträgnisse jener schweizerischen
Kapitalien, die einst mitgeholfen haben, die argentinische Wirtschaft zur Entfaltung zu bringen.

«Uufchnöpfe bitte!»

Lieber Nebi!
Kürzlich habe ich auf der Bahnhof-

strafje in Zürich folgende Bemerkung
aufgeschnappt. Dame im Pelzmantel zu
ihrer nicht bepelzten Begleiterin: «Ja
si cha jefzt als Frau Dokter oder nei
Frau Profässer drüber naedänke - - sie
vermag nüd emal en Pelzmanfel!»

Es handelt sich wohl um einen «Honorar-
orofessor» HU

Adelboden sucht zwei Slogan-Zeilen.
Macht mit! Viel Glück beim Preisverteilen!

VERKEHRSBUREAU * Tal. (033) 8 34 39

Früh übt sich

Ein Advokatensohn, der beschuldigt
worden war, das Fenster des Klassenzimmers

zerbrochen zu haben, verteidigte

sich folgendermaßen: «Erstens hat
das Klassenzimmer kein Fenster; zweitens

ist das Fenster des Klassenzimmers
nicht zerbrochen; drittens habe nicht
ich es zerbrochen, und viertens habe
ich es nichf absichtlich gemacht.» HT
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